
BV/08/21-33
Beschlussvorlage
öffentlich

Beratung und Beschlussfassung zum Vorentwurf 
für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses 

Bad Kleinen
Organisationseinheit:
Bauamt

Datum
16.11.2021

Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Ausschuss für Bau-, Verkehrsangelegenheiten 
und Umwelt Bad Kleinen (Vorberatung) 19.01.2022 Ö
Gemeindevertretung Bad Kleinen 
(Entscheidung) 23.02.2022 Ö

Beschlussvorschlag
Die Gemeindevertretung beschließt den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses 
auf dem Flurstück 181/63, Fur 1, Gemarkung Bad Kleinen und bestätigt den 
Vorentwurf der Hempel Architekten aus Wismar als Grundlage für die weitere 
Planung. 
Sachverhalt
Das Feuerwehrgerätehaus in Bad Kleinen reicht für die Unterbringung aller 
Fahrzeuge und Ausrüstung nicht mehr aus. Eine Variantenuntersuchung der Stutz 
& Winter GbR vom 10.06.20 für eine Erweiterung am vorhandenen Standort liegt 
in der Anlage bei, hat 2020 aber keine Mehrheit in der Gemeinde gefunden.

Auf Vorschlag der Wehrführung der Ortsfeuerwehr Bad Kleinen hat die 
Gemeindevertretung die Hempel Architekten aus Wismar mit der Erarbeitung 
einer Vorplanung für einen Neubau als Grundlage für einen Variantenvergleich 
Anbau/Neubau beauftragt. 

Eine Abwägung zum Für und Wider wurde von der Wehrführung erarbeitet (siehe 
Anlage).
Finanzielle Auswirkungen
Kostenschätzung Anbau: 1.506.000,- €
Kostenschätzung Neubau: 2.400.000,- € 
Anlage/n

1 Vorentwurf für den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses (öffentlich)

2 Kosten_Neubau (öffentlich)

3 Studie für den Anbau an das vorhandene Feuerwehrgerätehaus Bad 
Kleinen (öffentlich)

4 Zuarbeit Feuerwehr Bad Kleinen zur Planung Neubau Feuerwehrhaus 
(öffentlich)
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Vorplanung  M 1-200 (DIN A 3)  Stand 2020-08-25
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Vorplanung  M 1-500 (DIN A 3)  Stand 2020-08-25
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Vorplanung  M 1-500 (DIN A 3)  Stand 2020-08-25
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Vorplanung  M 1-500 (DIN A 3)  Stand 2020-08-25
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 grundriss variante 1

Vorplanung  M 1-200 (DIN A 3)  Stand 2020-08-25
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 grundriss variante 2

Vorplanung  M 1-200 (DIN A 3)  Stand 2020-08-25
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Vorplanung  M 1-200 (DIN A 3)  Stand 2020-08-25

 zusammenfassung

Aufgabenstellung

Die Gemeinde Bad Kleinen plant  die Erweiterung des bestehenden Feuerwehrgebäudes. In Folge gestiegener Anforderungen, wie auch in
Hinblick auf steigende Mitgliederzahlen, stößt des bestehende Gebäude an eine Grenzen. Das bestehende Gebäude ist ca. 20 Jahre alt und
wurde als konventioneller Massivbau errichtet.

Planungsansatz

Das bestehende Gebäude verfügt über 2 Ebenen. Der Zuschnitt des Grundstückes lässt bei Betrachtung der Parameter Zufahrt,
Gleichzeitigkeitsfaktor Ausfahrt, wie auch Grenzabstände zwei sinnvolle Lösungen zu: die Ergänzung eines Winkelanbaus und die Erweiterung in
nördliche Richtung. Ziel ist es, mit Erstellung des Neubaus die notwendigen Flächen für die Einsatzfahrzeuge, wie auch die funktional hier
zusammenhängend darzustellenden Flächen für Umkleiden darzustellen.

Bestandsgebäude und Neubau werden über einen neu gestalteten Eingangsbereich miteinander verbunden.
Die Erweiterung soll aus Kostengründen aus einem Stahlbetonrahmen als Traggerüst und außenseitig erstellten Porenbetonplatten (Großformat)
entstehen. Die Dacheindeckung wird analog zum Bestand aus Metall-Sandich-Paneelen hergestellt. Die Dachform erinnert an ein Flachdach
(dreiseitig umlaufende Attika) und erhält eine flache einseitige Dachneigung zum Hof hin. Somit zeigt sich der Neubau gestalterisch abgesetzt
zum Bestand.

Die Außenflächen werden grundlegend anzupassen sein. Der Teich muss in beiden Varianten zugeschüttet werden. Zudem sind hinsichtlich der
Bestandssituation, wie auch hinsichtlich sämtlicher Erweiterungsvarianten die planerischen Voraussetzungen in Form einer Änderung des
Bebauungsplanes zu schaffen. Zudem sind Grundstücksfragen hinsichtlich Abstandsflächen und Zufahrten abzustimmen.

Kostenermittlung Varianten 1 und 2
___________________________________________________________________________________________

Faktoren Erweiterung: 474 qm BGF, 1.900 cbm BRI, ca 420 qm NF.  Nach BKI (Stand 2020) 1.650,- € je qm BGF; 365,- € je cbm; 2.230 € je qm NF

474 qm BGF x 1.650,- € / qm BGF = 782.100,- €
1.900 qm BRI x 365,- € / qm BRI = 693.500,- €
420 qm NF x 2.230 € / qm NF = 936.600,- €           -> Mittelwert 804.066,- € für die Kostengruppen 300 + 400

________________________________________________________________________________________

Erste Kostenschätzung (alle Werte brutto in € - 19 % UsSt.)
_______________________________________________________________________________________

KG 100 - Grundstück

-

KG 200 - Herrichten und Erschließen

psch. 95.000,- €

KG 300 - Baukonstruktion

Erweiterung: 645.000,- €, Umbau Bestand: 75.000,- €

KG 400 - Technische Gebäudeausrüstung

Erweiterung: 160.000,- €, Umbau Bestand: 30.000,- €

KG 500 - Außenanlagen und Freiflächen

psch. 250.000,- €

KG 600 - Ausstattung

(Schränke und Ausrüstung sep.)

KG 700 - Baunebenkosten

psch. 20% auf KG 200-500 = 251.000,- €

___________________________________________________________________________________________

∑ 1.506.000,- €

Hinweise zur Kostenermittlung
Die Darstellung der Kosten geht von tragfähigem Baugrund aus. Zudem wird angenommen, dass die vorhandene Gebäudebeheizung die
Flächen der Erweiterung mit versorgen kann. Nutzungsspezifische Einrichtungen sind nicht erfasst. In der TGA sind Kosten für die Wärmeverteilung,
E-Verkabelung, Beleuchtung und die komplette Ausstattung der Sanitärbereiche erfasst. Die Fahrzeughalle ist temperiert.
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Zuarbeit Feuerwehr Bad Kleinen zur Planung Neubau Feuerwehrhaus / 

Anbau an Bestand 

Abwägung Für / Wider 

 

1. Lt.  DIN 14092-1 geplant 

Erweiterungsmöglichkeiten und Ausbaureserven für die nächsten 

20 Jahre gesichert, z. B. Fahrzeughalle + 2 Stellplätze, 

Umkleidebereich um 100 % (außen und Innenhof)  

bei Anbau an Altbestand keine Ausbaureserven vorhanden 

 

2. zusammenhängende Fahrzeughalle, optimale Absprachen bei 

Einsätzen 

bei Anbau wären 2 Fahrzeughallen, schlechte 

Kommunikationsmöglichkeiten 

 

3. schwarz-weiß Trennung, weiblich/männlich getrennt, optimale 

Laufwege im Neubau 

 

4. komplette Trennung vom Versammlungs- und Einsatzbereich 

 

5. falls Gemeindeveranstaltungen dort stattfinden (Laternenumzug, 

Zirkus/Schule) sind Toiletten vorhanden und gleichzeitig von außen 

zugänglich über das Flurstück 181/65 

 

6. vernünftige Räumlichkeiten (Werkstatt, PA-Werkstatt, 

Kleiderkammer, Trocknungsraum) 

 

7. keine sich kreuzenden Verkehrswege im Zufahrtsbereich (keine 

Ausfahrt zur L031, wie gefordert), Straße An der Feldhecke – 

Mittelstreifen für Ausfahrt Feuerwehrautos öffnen,  

 

8. ausreichende Pkw Stellplätze bei Neubau vorhanden, im Anbau an 

Bestand nicht durchführbar 

 

 



Randbemerkungen zum Neubau: 

- Zugang Wehrführerbüro von innen notwendig 

- Überhang Dach sehr schön, aber Kostenfrage 

- angedacht in Stahlbauweise / Sandwichplatten günstiger? 

- Dachflächen für Solarnutzung 
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